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Verein für krebskranke Kinder
Dorfstraße 4

D-83317 Oberteisendorf

Telefon: 0049-(0)8666-7430
e-Mail: info@kinderkrebshilfe-bglts.de

www.kinderkrebshilfe-bglts.de
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Hinten von links:

Astrid Sturm
(2. Vorsitzende)

Doris Daxer
(Kassiererin)

Vorne von links:

Lore Haider
(Beisitzerin)

Rosmarie Baumgartner
(1. Vorsitzende)

Marion Schrodt
(Schriftführerin)

Die Vorstandschaft
traf sich 2012
zu 11 Sitzungen.

Die Vorstandschaft

Rosmarie Baumgartner
Dorfstraße 4 · D-83317 Oberteisendorf

Telefon: +49 / (0) 8666 / 74 30
Mobil: +49 / (0) 175 / 244 52 38
e-Mail: info@kinderkrebshilfe-bglts.de

www.kinderkrebshilfe-bglts.de

Spendenkonto
Sparkasse Berchtesgadener Land · Kto.Nr.: 598151 · BLZ: 710 500 00
Raiffeisenbank Rupertiwinkl · Kto.Nr.: 134147 · BLZ: 701 691 91

Die Kinderkrebshilfe BGL+TS wurde am 25.01.2001 gegründet, sie finanziert
sich ausschließlich aus Spenden, Mitgliedsbeiträgen und Aktionen.

Zielsetzung des Vereins ist die Unterstützung für krebskranke Kinder und
Jugendliche und deren Familien, sowie die Hilfe für Kinder und Jugendliche,
deren Eltern an Krebs erkrankt oder verstorben sind.

Wir leisten schnelle und unbürokratische Hilfe durch persönliche Gespräche,
telefonische Kontakte, Krisenintervention und Ämterhilfe. Der Schwerpunkt
der Betreuung liegt in der psychosozialen Begleitung nach dem Krankenhaus-
aufenthalt.

Unsere Aufmerksamkeit richtet sich auf die ganze Familie, da sich durch die
Krebserkrankung eines Kindes das gesamte Familiensystem verändert. Wir sind
Ansprechpartner für die erkrankten Kinder und Jugendlichen, für Ihre Eltern
und für die Geschwisterkinder, nehmen Anteil an ihren Sorgen, Ängsten, ihrer
Trauer und ihrer Not.

Wir leisten finanzielle Hilfe in unterschiedlicher Form:

- Soforthilfe zur Vermeidung von finanziellen Engpässen nach einge-
hender Prüfung der finanziellen Familiensituation durch den Vorstand.

- Zweckgebundene Hilfen wie die Übernahme der Kosten für die Reit-
therapie, für die Hausaufgabenbetreuung oder als Zuschuss zu den
Fahrtkosten, für Naturheilmittel, bei Kuraufenthalten.

- Längerfristige, finanzielle Unterstützung nach genauer Prüfung
durch den Vorstand.

- Bei Sterbefällen gewährt der Verein einen einmaligen Betrag.

Mit unserem 5. Jahresbericht der Kinderkrebshilfe BGL+TS wollen wir wieder
einen Überblick geben sowohl über die vielfältigen Aktionen des Vereins, als
auch über unser Unterstützungs- und Betreuungsangebot.

Verein zur Betreuung krebskranker Kinder und ihrer Familien in den Land-
kreisen Berchtesgadener Land und Traunstein - Freunde der Kinder e.V.
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Die Sozialpädagogin

Maria Hofherr-Werner
Teilzeit 12 Wochenstunden

Im vergangener Jahr waren wir Ansprechpartner
für 28 Familien aus den Landkreisen Berchtesgadener
Land (13) und Traunstein (15); sowohl für Familien mit
an Krebs erkrankten Kindern (13), mit verstorbenen
Kindern (2) wie auch für Familien mit einem an Krebs
erkrankten oder verstorbenen Elternteil (13).

Die sozialpädagogische Betreuung umfasste sowohl eine einmalige
Beratung und Unterstützung, wie auch regelmäßige Hausbesuche und
telefonische Kontakte. Das Spektrum der Hilfestellungen schloss Anträge
an die Krankenkasse, Vermittlung von Haushaltshilfen, die Anbahnung von
Lernhilfen, sowie die Vermittlung von therapeutischen Hilfen ein.

Nach wie vor ist die psychosoziale Beratung eingebunden in ein soziales
Netzwerk für die betroffenen Familien mit einer engen Zusammenarbeit
mit dem Amt für Eltern, Kinder und Jugendliche in Bad Reichenhall, dem
Maschinenring Laufen, dem Familienpflegewerk und der Erziehungs-
beratungsstelle Traunstein.

Gern besucht wurden wieder die beliebten Wohlfühlnachmittage für
Mütter im Salzissimo in Bad Reichenhall.

Nicole Haderer und Tanja Geil vom Erlebnis- und Therapiezentrum Mensch
und Pferd ermöglichten im Juni und Juli 2012 jeweils eine erlebnispädago-
gische Aktion, sowohl für unsere Jugendlichen, als auch für unsere Kinder.

Das Ferienprogramm in Teisendorf und Freilassing wurde in diesem Jahr
auch von zwei betroffenen Müttern unterstützt.

Insgesamt wurden 518 Einsatzstunden in den Bereichen Beratung, Öffent-
lichkeitsarbeit, Dienstgespräche und Verwaltung geleistet.

Seit Oktober 2012 nimmt das Team der Kinderkrebshilfe an einer Super-
vision teil.

Verwaltung
Andrea Mata (Teilzeit 7 Wochenstunden)

Seit Anfang Oktober 2011 arbeitet Andrea Mata 1 x wöchent-
lich bei der Kinderkrebshilfe, kümmert sich um Spendeneingänge,
Schriftverkehr, Berichterstattung und weitere anfallende Auf-
gaben bzgl. Verwaltung und Organisation.

Zuvor hatte sich Rosmarie Baumgartner allein um die verwaltungstechnischen
Angelegenheiten der Kinderkrebshilfe gekümmert. Die Anforderungen wuch-
sen jedoch von Monat zu Monat und so war die Zeit gekommen, jemanden fest
für diese Tätigkeiten zu engagieren. Anfangs waren es wöchentlich 6 Stunden,
im November 2012 musste aufgrund des großen Verwaltungsaufwandes nun
auf 7 Wochenstunden aufgestockt werden.
Frau Mata kennt als Betroffene nur zu gut die Sorgen und Bedürfnisse der be-
treuten Familien. n

Lernhilfe
Frau Christiane Schwarz betreut und unterstützt seit Sommer

2012 eine Familie, deren Tochter die Grundschule besucht.
Aufgrund der Erkrankung der Mutter ergaben sich erhebliche
Veränderungen in der Lernsituation.
Angebotsschwerpunkte der Hilfe sind: Unterstützung beim

Umgang mit Lese-Rechtschreibschwäche, Methoden zur Erleichterung der
Lernsituation in Schule und Familie, Stärkung des Konzentrationsvermögens,
Freude am Lernen entwickeln. n

Hilfe im Haushalt
Wenn ein Familienmitglied an Krebs erkrankt, oder ein Elternteil verstirbt,

wird die gewöhnliche Alltagssituation komplett auf den Kopf gestellt. Bei
Bedarf organisieren wir für betroffene Familien Haushaltshilfen zur Entlastung
im häuslichen Bereich. n

Ehrenamtliche
Ohne die äußerst engagierte ehrenamtliche Mitarbeit vor allem der Vor-

standsmitglieder, des Flohmarktteams, der Helfer und Helferinnen bei den
Stadtfesten, beim Sommerfest, bei den Oster-, Kürbis- und Adventsmärkten und
der Kuchenbäckerinnen hätte auch in diesem Jahr die Unterstützung der be-
troffenen Familien nicht in so großem Umfang geleistet werden können.
2012 wurden 4.450 Stunden ehrenamtlich geleistet. Eine Zahl, die bei
weitem nicht das gesamte Ausmaß der Unterstützung und Hilfsbereitschaft
beinhaltet. Sage und schreibe 710 Kuchen wurden beim Flohmarkt und den
div. Aktionen verkauft. Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ allen Kuchenbäckerin-
nen, Helferinnen und Helfern. n
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Therapeutisches Klettern
2012 ermöglichte die Kinderkrebshilfe BGL+TS

einem 5-jährigen Jungen, nach überstandener
Krebserkrankung, die Teilnahme am therapeuti-
schen Klettern bei Hajo Friederich in Ramsau.

Das Therapeutische Klettern nach Hajo Friederich
(TKHF) ist eine hochfunktionelle Therapie, die
Kletterbewegungen mit physiotherapeutischem
Hintergrund verbindet. Sie wird im Bereich des
seilfreien Kletterns ausgeübt. Es geht rein um die
spielerischen Bewegungen und nicht um die Seil-
technik - zumindest in der Grundform.
Die gezielt eingesetzten Bewegungen zeigen rasch
Erfolg und kommen bei unterschiedlichen Erkran-
kungen und Beschwerden zum Einsatz. Die Wir-
kungsweise dieser Therapie wird auch aus der
kindlichen Entwicklung unterstrichen. Klettern
aktiviert sofort die Körperspannung und trainiert
die häufig eher vernachlässigte Rumpfmuskulatur.
Die Reize, die durch die Kletterwand entstehen,
sind sehr tiefgründig und bewirken eine intensive
Verschaltung zum Gehirn. Zudem wird eine hohe
Anforderung an Koordination, Wahrnehmung
und Beweglichkeit des Körpers gestellt.

Um die Bewegungen an der Kletterwand leichter nach-
ahmen zu können, und den bestmöglichen Erfolg an der
Kletterwand zu erzielen, bedarf es sowohl einer guten
visuellen Anleitung, als auch eines sehr großen Erfah-
rungsschatzes seitens des Klettertherapeuten.

Wichtig ist noch zu wissen, dass das TKHF kein Allheil-
mittel ist. Wesentlich sind die
richtige Dosierung der Inten-
sität (Schwierigkeit der Klet-
terbewegungen) und die
bestmögliche Verknüpfung
mit den regulären Therapie-
formen aus dem Formenkreis
der Physiotherapie. n

9. - 11. April Wochenende im Europapark, Rust

Einer betroffenen Familie wurde
eine Reise in den Europapark nach
Rust ermöglicht.

Da auch das Wetter mitspielte,
erlebten die vier Jugendlichen
gemeinsam mit ihrer Mutter drei
Tage voller Spaß und Unbeschwert-
heit. So soll es sein! n

Aktionen für Familien und Kinder
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20. April Lamas spucken nicht!

Diese Erfahrung überraschte 7 Kinder mit ihren Familien, die von der
Kinderkrebshilfe BGL+TS betreut werden und einen Spiel-und Spaßnachmittag
auf Einladung der Initiative M.U.T in Hohenfried erleben durften.

Herzlich begrüßte Clown Hugo alle Teilnehmer und erfreute mit seinen Späßen
Groß und Klein. Anschließend informierte die Leiterin der Initiative, Susanne
Weber, über die Herkunft, die Lebensweise und die Ausbildung der Lamas. Auf

dem vorbereiteten Parcour in der
Reithalle durften dann Kinder und
Erwachsene unter liebevoller Anlei-
tung der Lama- und Pferdeführerin-
nen und -führer die Lamas am Halfter
durch die Halle führen und auf den
Pferden Shakespeare und Lea reiten.

Gestärkt mit Muffins, Würstl und
Getränken ging es dann mit Musik,
dem Ziachspieler Markus, und voller
Begeisterung nach draußen auf einen
Rundgang und schließlich zurück zur
Reithalle. n

25. - 28. Mai Familienausflug der Kinderkrebshilfe BGL+TS
nach Südtirol und zum Gardasee

Wir, die betroffenen Familien, die Vorstandschaft des Vereins und die
Sozialpädagogin, Frau Hofherr-Werner, trafen uns in Oberteisendorf bei der
Vereinsvorsitzenden Rosmarie Baumgartner. Von hier aus wurden wir mit

einem komfortablen Reisebus, den uns
der Aufhamer Busunternehmer Simon
Kirchner kostenfrei zur Verfügung ge-
stellt hatte, gen Süden chauffiert. Am
Abend erreichten wir unser Quartier in
Raas, in der Nähe von Brixen.

Am Samstag war Wandern angesagt.
Zusammen mit einigen Teilnehmern der
Kinderkrebshilfe Südtirol, und deren
Vereinsvorsitzenden Pepi Larcher, wurde
die Rossalm im Wandergebiet der Plose
angestrebt. Schon die Busfahrt dorthin,
über schmale Gebirgsstraßen und durch
Baustellen oder andere Reisebusse zu-
sätzlich verengte Bereiche war span-
nend! Doch unser Fahrer meisterte jede
Situation mit Bravour. Das Kreuztal war
der Ausgangspunkt unseres Wanderge-
bietes. Von hier konnte man, je nach
persönlicher, körperlicher Konstitution,
laufen, oder auch dorthin gefahren
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werden. Angekommen sind wir letztendlich alle. Belohnt wurde die körperliche
Ertüchtigung mit atemberaubenden Blicken auf die Dolomiten, einem defti-
gem Mittagessen und Applaus für den jüngsten Teilnehmer, der zu Fuß das Ziel
erreichte. Am Nachmittag durften wir noch das schöne Städtchen Brixen
kennenlernen.

Der Pfingstsonntag war für einen
Ausflug nach Sirmione am Garda-
see bestimmt, wieder zusammen
mit der Kinderkrebshilfe Südtirol.
Bevor wir die Halbinsel erreichten,
kehrten wir, wie wir dachten, noch
mal kurz in Peschiera zum Mittag-
essen ein. Auf der Karte stand je-
doch ein 7-Gänge-Menü, und das
gesamte Mahl vollzog sich über
insgesamt 3 Stunden - eine lehr-
reiche und wahrlich gehaltvolle
Lektion in Sachen italienischer Ess-
kultur. Geschmeckt hat es vorzüg-
lich!

Satt, zufrieden, doch mit weniger
Zeit als geplant, wurde Sirmione
auf der Halbinsel am südlichen
Gardasee besichtigt. Jeder konnte
diesen Besuch nach eigenem Gusto
gestalten, um den Flair des Städt-
chens auf sich wirken zu lassen.
Manche kletterten auf die Türme
der Festungsburg Rocca Scaligera,

andere warfen sich
in die Fluten des Sees,
bummelten durch die
Stadt, überquerten die
Insel zu Fuß, oder
umrundeten dieselbe
mit einem Boot.

Zurück im Hotel,
wurde der letzte ge-
meinsame Abend von
den beiden Söhnen

einer betroffenen Südtiroler Familie spontan mit alpenländischer Livemusik
umrahmt. Einige unserer Teilnehmer revanchierten sich mit improvisiertem
Plattln, Dirndldrahn und Gitarrenspiel. Und so trugen auch diese Stunden zum
kulturellen und persönlichem Austausch bei.

Auf der Heimreise umrundeten wir noch den Pragser Wildsee. Über den
Felbertauerntunnel ging es zurück. Da wir uns alle untereinander prächtig
verstanden und so einige Freundschaften geschlossen wurden, fiel der Abschied
nicht ganz leicht. Es war rührend mitanzusehen, wie schön die Kinder mitein-
ander spielten, bzw. sich die älteren um die jüngeren kümmerten.

Fazit: Stimmung super, Wetter herrlich, Essen lecker und viel - eine absolut
gelungene Unternehmung! n



1514

9. Juni Festival im Grünen

Auf Vermittlung von Astrid Sturm konnten auch 2012 neun Jugendliche am
Festival im Grünen in Kirchanschöring teilnehmen. Gut geschützt gegen Wind
und Wetter ließ man sich die gute Laune nicht verderben. n

14. Juni Wohlfühlnachmittag für Mütter 18. November

Fast schon tradionell sind die Wohlfühlnachmit-
tage für Mütter im Salzissimo in Bad Reichenhall. In
diesem Jahr haben wir zehn Müttern unserer betrof-
fenen Familien eine „Auszeit“ ermöglicht, um einmal
Zeit nur für sich selbst zu finden, es sich so richtig gut
gehen zu lassen und den Alltag wenigstens für kurze
Zeit hinter sich zu lassen.

Vom Team des Wellness-Centers, Frau Fischer, Frau
Kast-Wölfer, Frau Batisti und Frau Kremer, wurden die
Mütter mit Massage, Tiefenentspannung und Kosme-
tikbehandlung in angenehm-angeregter Gesprächs-
runde mit Imbiss und Getränken und Wohlfühl-
atmosphäre umsorgt.

Entspannt, gestärkt und mit neu geschöpfter Kraft
lässt sich so der oft anstrengende Alltag der Frauen
ein wenig leichter ertragen. n



30. Juni Sportwagenausfahrt

Bei strahlendem Sonnenschein fand die
9. Sportwagenausfahrt der Salzburger Kin-
derkrebshilfe statt. Neben den Patienten
der Salzburger Kinderkrebshilfe waren
auch heuer wieder vier Schützlinge der
Kinderkrebshilfe BGL+TS mit „an Bord“.
Die Fahrt in Ferrari, Porsche, Lamborghini
& Co. startete traditionsgemäß beim Park-
platz der Firma PALFINGER, die als Haupt-
sponsor die Veranstaltung finanziell und
organisatorisch unterstützt.

Durchfahren wurde die schöne Berg- und
Seenlandschaft des Salzburger Landes
mit Endpunkt und freiem Aufenthalt im
FANTASIANA
Erlebnispark
S t r a s s w a l -
chen.

Die rund 50
Traumautos
bescherten insgesamt ca. 110
Teilnehmern einen unvergess-
lichen Tag - mit so viel PS konn-
ten Ängste und Sorgen, die
die Krankheit Krebs mit sich
bringt, wenigstens für eine Weile, leicht
überholt werden. n
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29. - 30. Juni Tolle Tage auf dem Reiterhof 27. - 28. Juli

Matthias (12) berichtet:
Die zwei Tage am Reiterhof mit Tanja Geil haben mir, Noel und Lena viel Spaß
bereitet. Vor allem die Geschicklichkeitsrallye. Es gab fünf Stationen. Bei der
ersten musste man drei Bälle in einen Korb werfen, wobei ich nur zweimal traf.

Die zweite Station bestand daraus, vier Ringe zu sammeln um sie anschließend
über vier Hütchen zu werfen. Ich traf alle vier. Die dritte Station war die kom-
plizierteste, es gab viele Punkte darauf. Man musste einen Becher mit Wasser
auf einem Pferd von Punkt A nach B bringen - ohne dass etwas verschüttet wird
- und zurück mit zwei Bechern. Diese Station schaffte ich auch mit voller Punkt-

zahl. Die vierte Station war ein Eierlauf, bei dem
ich leider versagte. Die fünfte bestand darin, einen
Apfel aus einer Schale mit Wasser mit dem Mund
zu fischen. Die meisten brauchten mehr als zwei
Versuche. Ich schaffte es gleich beim ersten Mal.
Das Ergebnis: eine kaputte Zahnspange. Wir spiel-
ten auch das Brettspiel Pictureka. Am nächsten Tag
gingen wir zu einem Flussbett, um Steine zu sam-
meln. Noel und ich fanden Lehm und schmierten
uns damit richtig ein. Wir spielten auch eine Hof-
rallye, bei der man Fragen beantworten musste,
wie z. B. „Wie viele Pferde leben auf dem Hof?“.
Als Andenken formte ich mir eine Lehmkugel. Es
waren schöne Tage und ich danke allen, die uns
dieses schöne Erlebnis ermöglicht haben.

In der Mädchengruppe erlebten auch Aline,
Diana, Carolin und Lisa zwei ereignisreiche Tage
mit Nicole Haderer und ihren Helferinnen im
Therapiezentrum Mensch und Pferd in Nußdorf/
Österreich. n

(von links nach rechts): Nobert Oberauer
(Veranstalter), Alex Gimborn (Porsche Club
Salzburg), Rosmarie Baumgartner (1. Vor-
sitzende Kinderkrebshilfe BGL+TS), Heide
Janik (Salzburger Kinderkrebshilfe)



18 19

17. Juni Sommerfest

An einem heißen Sommertag
mit strahlend blauem Himmel
lassen sich gut Feste feiern.

Dass man dies nicht planen
kann ist klar, doch Petrus war
der Kinderkrebshilfe BGL+TS
wohl gesonnen und spendier-
te den Festivitäten des Vereins
ebensolches Prachtwetter.

Das Sommerfest konnte nur
mit Hilfe vieler ehrenamtlicher
Helfer und großzügiger Spon-
soren zustande kommen.

Bei einem Gottesdienst gedachte man
der Verstorbenen.

Anschließend traf man sich bei der
Mehrzweckhalle in Aufham. Mit zahl-
reichen Spielgelegenheiten und Unter-
haltungsmöglichkeiten für die Kinder,
wie Hüpfburg, Kinderschminken, Rei-
ten, Origami, Klettern, etc., mit bester
Versorgung bei Speis und Trank, mit
musikalischer Umrahmung durch die
„Angerer Jungmusikanten“ und die
„Ainringer Blechbuam“, durch die
Auftritte der „Wild Rodeo“ Linedancer
aus Traunstein, und den Pidinger
Einradhexen, mit einer Tombola und
einem Luftballon-Weitflug-Wettbewerb
war es ein gelungener Tag.

Den ersten und zweiten Preis bei der
Tombola gewannen: Dominik Koch
(Flachbildfernseher) und Doris Blahak
(Kinderfahrrad für das Enkerl). n
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6. + 8. August Ferienprogramm

Großes Geschick bewiesen insgesamt
48 Freilassinger und Teisendorfer Kin-
der, die sich am Ferienprogramm der
Kinderkrebshilfe BGL + TS beteiligten.

Unter fachkundiger Anleitung von So-
zialpädagogin Maria Hofherr-Werner
und jeweils zwei weiteren ehrenamt-
lichen Helferinnen wurden mit viel
Geduld, Weidenkränze mit Schnüren,
Perlen und Federn verziert. Der daraus
entstandene Traumfänger, jeder ein-
zelne ein kleines Kunstwerk, solle, so
erklärte Frau Hofherr-Werner einlei-
tend, gute Gedanken, Ideen und
Träume bewahren und die schlechten
abhalten. n

15. + 16. August Wünsche werden wahr…

Manchmal, wenn man sich etwas
aus tiefstem Herzen wünscht, kann
es passieren, dass der Wunsch in
Erfüllung geht.

Und auch Yonatans Wunsch
konnte durch die Kinderkrebshilfe
BGL+TS erfüllt werden. „Ich knall
total durch!“ rief der 5-jährige
voller Freude, als er von seinem
Glück erfuhr.

So durfte er sich gemeinsam mit seiner
Mama auf den Weg machen, um 2 Tage
lang das Legoland Deutschland zu erkun-
den. Spiel und Spaß pur! n



Welche Variante auch gewählt wurde, unser
Ausflug konnte auch in diesem Jahr wieder mit
folgenden Worten zusammengefasst werden:
„Schee war`s!“. Auch das Wetter spielte mit,
bescherte uns viel Sonnenschein. Erst auf der
Heimfahrt begann es zu regnen. n
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22. September Vereinsausflug

Der Vereinsausflug führte unsere fröhliche Gemeinschaft in diesem Jahr in die
Steiermark. Teilnehmen durften alle Mitglieder, ehrenamtliche Helfer/innen und
natürlich betroffene Familien.

Der Bus brachte uns zum ersten Etappenziel,
dem imposanten Riesach-Wasserfall. Über
einen nahe am Wasser gelegenen Wander-
steig stiegen alle die konnten und wollten
bis zu einer 50 m langen Seilhängebrücke auf.
Es erforderte schon einigen Mut, diese zu
überschreiten, doch wurde die Höhenangst
von Jung und Alt meist heldenhaft bewältigt.
Die Wanderer kehrten zurück zum Bus und
wurden zur nahe gelegenen Waldhäuslalm
gebracht, wo alle Nicht-Wanderer schon auf
sie warteten.

Durch Speis und Trank gestärkt, die Kinder auf
dem großen Spielplatz der Alm ausgetobt,
so machten wir uns auf zum Höhepunkt
des Tages. Hoch hinauf auf den Hochwurzen
brachte uns eine Gondelbahn, wo uns ein
grandioser Ausblick erwartete.

Hinab ging es entweder wieder mit der Bahn,
zu Fuß, oder mit dem Mountain Gokart über
eine 7 km lange Strecke vom Gipfel bis ins Tal.
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8. Dezember Auch der Nikolaus zieht sich mal um …

„Nikolo bum bum, der Nikolo zieht sich um…“, so könnte der Text des
bekannten Kinderliedes umgedichtet werden. Jedenfalls bei der heurigen
Nikolausfeier der Kinderkrebshilfe BGL + TS beim Hofwirt in Oberteisendorf.

Da gab es doch ein paar sehr vorwitzige Kindergarten-
kinder, die den Nikolaus ganz genau unter die Lupe
nahmen. Mit gezielten Fragen versuchten sie heraus-

zufinden, ob er denn schon der einzige, wahre und echte Nikolaus sei. Im Kin-
dergarten hätte er doch noch ganz anders ausgesehen, da hatte er nicht das
goldene Gewand an, sondern das rote. Sankt Nikolaus jedoch konterte gelassen.
Auch er müsse sich, genau wie die Kinder, umziehen, denn er sei ja „koa Fakki
ned!“. So war dann auch das skeptischste Vorschulkind von der Echtheit des
heiligen Mannes überzeugt.

Die guten Eigenschaften der anwesenden Kinder und Jugendlichen der von der

Krankheit Krebs betroffenen Familien wurden vom Nikolaus besonders hervor-
gehoben. Das Engerl hatte für alle Geschenke mitgebracht. Besonderes Lob des
Nikolauses erfuhr die Vorsitzende der Kinderkrebshilfe BGL+TS, Rosmarie Baum-
gartner, ob ihres unermüdlichen Einsatzes für den Verein.

Später ver- und bezauberte Zaubermeister „Scharini“ sein Publikum und Mar-
tina lud die Kinder wieder zum Basteln ein.

Bei musikalischer Darbietung der Bochleitn Musi wurde bestens gespeist. Die
strahlenden Kinderaugen, die zufriedenen Gesichter der Jugendlichen und der
Eltern, doch auch die gemütliche Atmosphäre, bei der man jedoch auch der
Verstorbenen gedachte, zeugte von einem rundum gelungenem Fest! n
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Flohmarkt weiterhin sehr beliebt

Unser Flohmarkt er-
freute sich auch 2012 wieder
großer Beliebtheit. Jeweils
am letzten Samstag im
Monat öffnete der Gleiwirt in
Oberteisendorf seine Türen
zum Verkauf. Viele treue
Stammgäste strömten herbei
und auch neue Käufer waren
ständig zu verzeichnen. Mit
Kleidung, Schuhen, Taschen,
Büchern, Küchenutensilien,
Spielzeug, Stoffen, Einrich-
tungsgegenständen aller Art,
CDs, Schallplatten und der-
gleichen war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Das
Herz so mancher Schnäpp-
chenjäger dürfte bei diesem

Angebot höher schlagen. Zumeist traf
man sich nach getätigtem Einkauf hier
auch gerne zu Kaffee und Kuchen.

Das Flohmarktteam zeigte großen Einsatz
und verbrachte viele ehrenamtliche Stun-
den damit, die gebrauchten Sachen zu
sortieren und zu verkaufen, sowie das
Gebäude zu dekorieren und instand zu
halten. n

Bericht über die Vereinsarbeit 2012

5. Januar

Freude zu bereiten, ist an kein
Datum gebunden: Vor Weihnachten
hatten sich Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Klinik Medical Park Loipl
für die Kinderkrebshilfe viel einfallen
lassen. Sie gestalteten Weihnachtsge-
stecke, -karten und -dekorationen, Krip-
pen, Engelbilder, Schnitzereien und vieles mehr. Es wurde viel gebacken und
auch Patienten stellten im Rahmen der Ergotherapie ihre Backkunst unter
Beweis. So konnte Rosmarie Baumgartner aus der Hand des kaufmännischen
Leiters der Klinik, Guido Lenz, einen Scheck über 1.650 € entgegennehmen. n

16. Januar

Gerd Kretzschmar aus Bad Reichenhall feierte seinen 50. Geburtstag im "Cafe
Retro" in Mitterfelden mit einer tollen Party mit einer Verlosung. Der Erlös,
sowie die Aufstockung des Ehepaares auf 300 € wurde auf das Spendenkonto
der Kinderkrebshilfe überwiesen. Herrn Kretschmars Anliegen war es, vor allem
krebskranken Kindern einen Herzenswunsch zu erfüllen. n

17. Januar

Einen Tag lang arbeiten die
Schüler der Klasse 8b der
Mittelschule Teisendorf in
einem selbst gewählten Betrieb.
Der daraus erwirtschaftete
Verdienst von insgesamt 800 €
wurde für zwei gute Zwecke
gespendet.
Dabei lag den Schülern sehr am Herzen, dass der größte Teil der Summe, es
waren 600 €, kranken Kindern und somit der Kinderkrebshilfe zugute kommt. n

Foto hinten v. l.: Gerti Langwieder, Lore Haider,
Marianne Zenz, Uschi Willberger, Ilse Mader, Marianne
Denk, Rosmarie Baumgartner (1. Vorsitzende), Helga
Graspointner, vorne sitzend: Conny Huber, Hanni
Prantler, Lisa Schwarz
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24. Januar

CD-Verkauf der Hochstaufner
Buam für den guten Zweck - der
Erlös in Höhe von 1.315 € wurde von
Sepp Fegg, dem Leiter der Musik-
gruppe, persönlich an Marina über
reicht. n

28. Januar

Die Katholische Frauengemein-
schaft Kirchstein spendete 200 €,
dies ist ein Teil des Erlöses aus ihrem
Adventsmarkt. Der Betrag wurde
während des Flohmarktes beim Glei-
wirt in Oberteisendorf von Margit
Gruber, Martha Strobl und Gertrud
Schauer an Rosmarie Baumgartner
und Lore Haider überreicht. n

28

JANUAR

24. Januar

Bei der jährlich an den Advents-
wochenenden stattfindenden Glücks-
radaktion des Lions-Club Freilassing-
Salzburger Land im Globus Freilas-
sing, durfte auch diesmal wieder
fleißig das Glücksrad gedreht wer-
den. Es lockten attraktive, vom hei-
mischen Handel gesponserte Preise.
Der Erlös aus der Aktion, 1.200 €,
wurde von der Lions-Vizepräsidentin
Angela Olesch an die Kinderkrebs-
hilfe übergeben. n

28. Januar

Im August 2011 hatte die
Frauengemeinschaft in Saaldorf
für Mariä Himmelfahrt mehr als
200 Büschel aus Blumen und
Kräutern gebunden. Nach dem
Gottesdienst konnten alle von
Pfarrer Majchar geweihten
Büschel an die Bevölkerung ab-
gegeben werden, wobei ein
Erlös in Höhe von 960 € zusam-
men gekommen war. Der von der Frauengemeinschaft auf 1.000 € aufgerun-
dete Betrag ging je zur Hälfte an die Straßenkinder von Krakau und an die
Kinderkrebshilfe. n

Beim Flohmarkt überreichten
auch Daniel, Martin und Lukas
aus Hammerau den beim Klezei-
Gehen gesammelten Betrag von
100 € an die Kinderkrebshilfe.
Zur Freude der Anwesenden
gaben die Klezei-Kinder dabei
noch einmal ihr gesangliches
Repertoire zum Besten. n
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2. Februar

Die Schülerfirma „Kalender AG
M 10“ der 10. Klasse der Mittel-
schule Teisendorf hatte 2011
wieder einen Kalender drucken
lassen. Kinder aus verschiedenen
Jahrgangsstufen gestalteten da-
zu Bilder. Diese Kalender ver-
kaufte die „Kalender AG M 10“
u. a. am Andreasmarkt, am Tag
der offenen Schulhaustür und
am Elternsprechtag.

Die Entscheidung über die Verwendung der Spende fiel nicht leicht. Letztlich
entschieden sie sich dafür, krebskranke Kinder mit ihrer Spende von 170 € zu
unterstützen. n

9. Februar

Anlässlich des Abschlusses ihrer Tätigkeit als Lehrerin an der Grundschule
Freilassing veranstaltete Frau Rosemarie Luckel aus Salzburg einen Bücher-
flohmarkt und spendete den Erlös von 155 € an die Kinderkrebshilfe. n

23. Februar

Als die EurimPharm Arzneimittel GmbH ihren
Standort in Piding auflöste, um nach Surheim
überzusiedeln, beschloss die Geschäftsleitung,
die dadurch erzielten Spendenerlöse in Höhe
von 3.700 € der Kinderkrebshilfe zukommen zu
lassen. n

25. Februar

Frau Brigitte Austermayr aus Bern-
haupten feierte Ende Januar ihren
50. Geburtstag. Sie verzichtete auf
Geschenke, bat ihre Gäste jedoch um
eine Spende zugunsten der Kinder-
krebshilfe BGL+TS. So konnte sie an
diesem Flohmarkt-Samstag 818,40 €
an die Kinderkrebshilfe übergeben. n

3. März

10 Jahre Deutsche Vermögensbe-
ratung und 5 Jahre Geschäftsstelle
Anger waren der Anlass, die Kinder-
krebshilfe mit 600 € finanziell zu un-
terstützen.
Nach dem Motto: „Feiern und Hel-
fen“ organisierte die Geschäftsstelle
für Deutsche Vermögensberatung
in Anger ein Jubiläumsfest mit Tag
der offenen Tür. Bei Kaffee, Kuchen Brotzeit und Getränken informierte
Rosmarie Baumgartner auch über die Arbeit der Kinderkrebshilfe.
Die Vermögensberater der Geschäftsstelle, Sepp Wimmer, Hermann Sappel und
Reinhard Polak waren sich einig: „Wir wollen das große Engagement des
Vereins würdigen und einen finanziellen Beitrag dazu leisten.“ n

10. März

Die Belegschaft der Gaststätte
„Sport-Bar“ trug mit ganz viel Einsatz
und durch die tatkräftige Unter-
stützung einiger Reichenhaller Ge-
schäftsleute viele tolle Preise für eine
Tombola zusammen. Durch den Ver-
kauf der Lose konnte der stolze Be-
trag von 400 € erzielt werden. Dieser
wurde von Christa, Sepp und Jacki
Holzmanstetter an Lore Haider von
der Kinderkrebshilfe übergeben. n
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27. März

Strahlende Gesichter und Freudenträ-
nen gab es im Landratsamt. Anlass war
der 60. Geburtstag von Landrat Georg
Grabner, der in der Einladung zu seiner
Geburtstagsfeier gebeten hatte, auf per-
sönliche Geschenke zu verzichten und
stattdessen eine Spende auf das Konto
der Kinderkrebshilfe BGL+TS bei der
Sparkassen-Bürgerstiftung Berchtesga-
dener Land zu geben.
Nachdem auf dem Konto schon ein er-
heblicher Betrag eingegangen war,
wurde vor der Scheckübergabe an
die Vorstandsvorsitzende Rosemarie
Baumgartner, noch ein weiteres „Spen-
den-Sparschwein“ entleert.
Zusammen mit den in Glückwunsch-
schreiben und -karten beigelegten Geld-
spenden ergab sich ein Betrag von
10.885 €, den der stellvertretende Stif-
tungsratsvorsitzende, Sparkassendirek-
tor Josef Schlosser spontan auf 11.600 €
erhöhte.
„Mit 5.000 € hätte ich schon gerechnet“,
freute sich der sichtlich überraschte
Landrat, „dass aber so eine große Sum-
me zusammenkommt, erfüllt mich mit
riesengroßem Stolz. Ich bedanke mich
ganz herzlich bei allen Einzelspendern,
die mir mit ihrem Beitrag eine Herzens-
angelegenheit ermöglichen, nämlich die
Kinderkrebshilfe zu unterstützen“.
Tränen der Freude gab es dann bei
Rosemarie Baumgartner, die von der
Höhe der Summe überwältigt war. n

12. April

Engagement für andere gehört
zur Philosophie des Unterneh-
mernetzwerkes BNI. Mehrere
Mitglieder der Gruppe, die bei
BNI "Chapter" heißt, waren am
Bau des neuen Restaurants
,Salin‘ in der Alten Saline in Bad
Reichenhall beteiligt.
Bei einem vom Chapter Topas
mitorganisierten „Pre-Opening“ wurde eine Sammlung zugunsten der “Aktion
Kaminkehrer” durchgeführt. Diese unterstützte mit dem gespendeten Geld
über die Kinderkrebshilfe eine Familie aus Traunstein, deren Tochter an Krebs
erkrankt ist. An dem Abend kamen 3.000 € zusammen. Johann Riess von der
Kur-Bau Bad Reichenhall verdoppelte den Betrag auf 6.000 €. Dieser Betrag
wurde an Rosemarie Baumgartner übergeben. „Wir bedenken nicht nur die er-
krankten Kinder, sondern auch die Geschwisterkinder, die meist im Schatten ste-
hen. Somit haben wir die Spende auf die beiden Kinder der Familie verteilt“,
erklärte Frau Baumgartner auf Anfrage. Ein großer Wunsch der Kinder war ein
BMX-Rad und eine Reise ins Disney-Land, um unbeschwerte Tage miteinander
zu erleben. Beides wurde durch die Spende ermöglicht. n

14. April

Ein stolzer Betrag kam am Tag
der offenen Tür des Holzmarkts
Maiermühle und der Werbe-
agentur c:tp zugunsten der Kin-
derkrebshilfe zusammen.
Markus und Anton Maier sowie
Thomas Paschen überreichten an
die Vizevorsitzende der Kinder-
krebshilfe, Astrid Sturm, einen
Scheck über 550 €. Das Kaffee-
und Kuchenbuffet für den guten Zweck war eine Gemeinschaftsaktion der ge-
samten Familie Maier, die den ungeraden Erlös auch auf die Spendensumme
aufgerundet hatte. n
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14. April

Bereits die 3. große Reifenwechselaktion
fand in der Kfz-Werkstatt Michael Smola,
Freilassing statt. 150 Autos wurden zu diesem
Zweck in das Industriegebiet Nord gebracht,
auf 7 Hebebühnen wurden nonstop Reifen
gewechselt.
„Von dem großen Ansturm war ich überwäl-
tigt!“, begeistert sich Michael Smola, denn
2 € pro Reifenwechsel waren für den guten
Zweck bestimmt und sollten an die Kinder-
krebshilfe gespendet werden.
Der Aktionstag wurde durch ein großes Un-
terhaltungsprogramm mit den „Second Hand
Brothers“ und einer Hüpfburg für die Kleinen
begleitet. Mit den Erlösen der Aktion, einer
groß angelegten Tombola und dem Verkauf
von Kaffee und Kuchen kam die stolze
Summe von 1.750 € zusammen.
Den symbolischen Scheck über diese Summe
überreichten Rosi und Michael Smola an die
Kinderkrebshilfe.
Durch die Steuerkanzlei Fricke und Kollegen
aus Freilassing wurde die Summe dann noch
auf 1.900 € aufgestockt. n

Anlässlich seines 50. Geburtstages im April verzichtete Herr Karlheinz
Reidelbach aus Riedering auf Geschenke und bat stattdessen um Spenden für
die Kinderkrebshilfe. Die stolze Summe von 1.000 € konnte er so der Kinder-
krebshilfe überweisen. n

10. Mai

Die Jahreshauptversammlung der Kinder-
krebshilfe BGL+TS nahm Frau Selma Schmuck
vom Modestüberl in Piding zum Anlass, ihren
alljährlichen Spendenscheck an den Verein zu
überreichen. Neben der Mode verkauft Frau
Schmuck in ihrem Laden gebrauchte Bücher;
der gesamte Erlös hieraus wird stets zurück-
gelegt, „angespart“, und der so gesammelte
Gesamterlös eines Jahres an die Kinderkrebs-
hilfe gespendet. Auf diese Weise unterstützt
Frau Schmuck den Verein seit nunmehr schon
10 Jahren. 900 € kamen diesmal zusammen. n

16. Mai

Beim Gesundheitstag der Rehaklinik
Prinzregent Luitpold fand man rund
um das Thema Gesundheit kompeten-
te Beratung. In diversen Tests konnte
der eigene Gesundheitszustand ge-
checkt werden. Den Besuchern des
Gesundheitsmarktes lag jedoch nicht
nur die eigene Gesundheit am Herzen,
sondern auch das Wohlergehen An-
derer. So spendeten sie gerne bei der Tombola zugunsten der Kinderkrebshilfe,
wodurch eine Summe von 500 € zusammen kam, die vom Veranstaltungsteam
der Klinik als Scheck an Rosmarie Baumgartner überreicht wurde. n

5. Juni

Passend zum Muttertag hatte sich der
Vita Club etwas ganz Besonderes einfallen
lassen: den 1. Berchtesgadener Frauen-Ver-
wöhntag - ein Tag für das Wohl der Frau.
Angeboten wurde alles was Frauen gut tut.
Die Einnahmen wurden zu 100% für die
Kinderkrebshilfe gespendet.
Mitglieder des Vita Clubs Berchtesgaden und die Inhaber Maria Lenz und Tobias
Kern stockten den Betrag auf - somit konnte ein Betrag von 1.000 € an die
Kinderkrebshilfe überreicht werden. n
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10. Juni

Anlässlich seines 70. Geburtstages bat Herr Adi Reif aus
Piding seine Freunde, statt Geschenken, für die Kinder-
krebshilfe zu spenden. Die Feier fand am 10.06.2012 im
Offiziersheim in Bad Reichenhall statt. Herrn Reifs Freun-
deskreis war äußerst großzügig und bereitete ihm mit einer
Gesamtsumme von 1.000 € die größte Freude. Er wünscht
der Kinderkrebshilfe eine gute Hand und Gottes Segen bei
der Verwendung der Spende.

Im September 2012 erlag Herr Reif selbst einem Krebsleiden. Wir werden ihn
stets in guter Erinnerung bewahren. n

9. Juni

Der 9. Juni 2012 war ein wahrer
Glückstag, denn an diesem Samstag
kamen 36 radelnde Kaminkehrer in die
Lokwelt. 150 km hatten sie an diesem
Tag zurückgelegt bevor sie ihr Ziel
erreichten. Thaddäus "Ruaß" Mußner
bereitete in Zusammenarbeit mit der
Stadt Freilassing und die zu diesem
Ereignis anwesenden Besuchern der

Lokwelt einen wunderbaren Empfang vor. Die Glückstour-Fahrer hatten zwei
Schecks über jeweils 5.000 € im Gepäck: einmal für die Kinderkrebshilfe BGL-TS
und einmal für die Salzburger Kinderkrebshilfe. Hinter der jährlich stattfinden-
den Aktion steht der Verein "Kaminkehrer helfen krebskranken Kindern“. n

19. Juli

Der Frauen- und Mütterverein Heilig-
kreuz ist stets darum bemüht, Spenden
für den guten Zweck zu sammeln.
So wurden jeweils an Weihnachten und
Ostern Basare organisiert, bei denen
man fleißig Kaffee, Kuchen, Kränze und
allerlei Selbstgemachtes verkaufte. Der
Erlös wurde an verschiedene soziale Pro-
jekte verteilt. Helma Freutsmiedl von
der Vorstandschaft des Frauen- und
Müttervereins konnte so 300 € an die Kinderkrebshilfe überreichen. n

24. Juli

Für Andreas und Susanne
Schatz, die sich am 30. Juni in der
Marienkirche Freilassing das „Ja“-
Wort gaben, war klar, dass die
Kollekte an ihrem „besonderen“
Tag auch für einen besonderen
Zweck gespendet werden sollte.
Ihre Wahl fiel auf die Kinder-
krebshilfe als Empfängerin der
Hochzeitskollekte. So kam es, dass
sie am 24. Juli die Vorstandsvorsitzende Rosmarie Baumgartner besuchten, um
ihr den gesammelten Betrag von € 407,20 zu übergeben.

Zum 50. Geburtstag wünschte sich Herr Johann Kreilinger aus Siegsdorf keine
Geschenke. Stattdessen sollten Freunde, Verwandte und Bekannte für die
Kinderkrebshilfe BGL+TS spenden.
So wurden dem Vereinskonto 700 € gutgeschrieben. n
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2. August

Im Herbst 2011 hatten Anna
Obermeyer(15), Franziska Rei-
tinger (15), Johanna Gerl (16),
Julia Steinbacher (14) und
Veronika Wagner (16) die Idee,
eine Kinderbetreuung freiwillig
in ihrer Freizeit zu organisieren

und zu veranstalten. Insgesamt fanden vier Betreuungseinheiten statt.
Aus Taching und Tengling wurden Kinder zwischen 3 und 8 Jahren jeweils am
Samstagvormittag im Pfarrhof Tengling betreut. Diese hatten viel Spaß bei den
gemeinsamen Aktivitäten: Weihnachtsplätzchen backen, Ostereier suchen, den
Spielplatz besuchen, basteln, etc.
Im Gegenzug für die kostenlose Betreuung ihrer Kinder konnten die Eltern
einen freiwilligen Betrag leisten. Die Summe von ca. 50 € spendeten die Freun-
dinnen der Kinderkrebshilfe. n

26. Juli

Beim diesjährigen Tag der
offenen Tür an der Steigen-
berger Akademie am Samstag,
den 16.06.2012 konnten in die-
sem Jahr 4.000 € Spendengelder
für die Kinderkrebshilfe gesam-
melt werden. Die Dekoration
des Tages war durch die lau-
fende Fußball-EM geprägt, und
so sah man überall Tornetze,

Bälle, Fahnen und Fußballfelder. Für die Statistik hielt der Projektleiter und zu-
ständige Fachlehrer Herr Vogt fest: „Es kamen in diesem Jahr weniger Besucher
als in den letzten drei Jahren (ca. 480, vorher über 600). Doch die griffen dafür
umso tiefer in die Tasche und sorgten für sehr guten Umsatz.“ Herauszuheben
ist, dass zum ersten Mal bei einem Projekttag eine hohe Einzelspende eines
Gastes eingegagen war. Bei einem kleinen Empfang an der Akademiebar wurde
nun ein symbolischer Scheck an die Vorstandschaft der Kinderkrebshilfe über-
geben. n

2. August

„Von Kindern für Kinder“ - unter die-
sem Motto konnten sich Josef Selbertin-
ger, Vorsitzender des Vereins „Jambo
Buhimba“ und Rosmarie Baumgartner,
Vorsitzende von der Kinderkrebshilfe
BGL+TS über eine Spende von jeweils
700 € freuen, die bei den Aufführungen
des Musicals „Herz eines Adlers“ einge-
spielt wurden. Das Musical wurde unter
der Leitung von Helga Geier (Musik)
sowie Gaby Gastager und Christine
Schmid von Neukirchener Schul- und
Kindergartenkindern einstudiert und in
Neukirchen als Freiluftveranstaltung auf-
geführt.
Josef Selbertinger und Rosmarie Baum-
gartner waren sich darin einig, dass es
eine besondere Freude ist, wenn eine
Spende durch das Engagement von
Kindern zustande gekommen ist. n

27. August

Anlässlich ihrer Hochzeit am
18.08.2012 beschloss das Brautpaar
Angela und Wolfgang Lehmann aus
Marquartstein ein bisschen „Glück/
Liebe/Freude….“ zu schenken. Sie ver-
zichteten auf Hochzeitsgeschenke und
baten stattdessen um Spenden für ein
Kinderhospiz im Allgäu, sowie für die
Kinderkrebshilfe. So konnten 400 € auf das Vereinskonto überwiesen werden. n
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6. September

Einen Scheck in Höhe von 250 €
konnten die Mitglieder des Wirt-
schaftsforums Freilassing e.V. (WIFO),
Angela Olesch (Max-Aicher-Gruppe)
und Thomas Richter (Hogger Rei-
sen), an Doris Daxer von der Kinder-
krebshilfe übergeben.
Ein Teil des Geldes war von den Teil-
nehmern der Betriebsbesichtigung

der Lech-Stahlwerke im Juli gespendet worden. Das WIFO hatte die Reise in das
Meitinger Werk der Max-Aicher-Gruppe organisiert. WIFO, Max-Aicher-Gruppe
und Hogger Reisen hatten den Betrag auf 250 € aufgestockt. n

4. September

Die Musikkapelle Leobendorf
feierte im Mai ihr 40-jähriges
Bestehen.
Im Rahmen einer Musikprobe
übergab die Leobendorfer Musi
an Rosmarie Baumgartner eine
Spende in Höhe von 1.000 €.
Die Summe ergab sich aus der Kol-
lekte des Festgottesdienstes. n

29. September

Die KLJB Fridolfing besuchte
den Flohmarkt der Kinderkrebshilfe
BGL+TS in Oberteisendorf und über-
reichte einen Scheck in Höhe von
1.300 €. Die Summe der Spende
setzte sich aus den Einnahmen der
Aktion Minibrot und dem Solidari-
tätsessen in Fridolfing zusammen.

Frau Baumgartner berichtete den Jugendlichen von den Unterstützungsmög-
lichkeiten der Kinderkrebshilfe für die betroffenen Familien. n

Frau Erna Maushammer aus Palling bat anlässlich ihres Geburtstages um
Spendengelder zugunsten der Kinderkrebshilfe. Auf das Vereinskonto wurden
so ca. 1.500 € überwiesen. n

8. Oktober

Ein absolut bewegen-
des Ergebnis konnte
durch die Veranstaltung
„Laufen hilft laufend“
am 13. Juli erzielt wer-
den: Es wurden Spenden
in Höhe von insgesamt
14.000 € gesammelt - davon wurden
nun 9.500 € an die Kinderkrebshilfe
übergeben.
Jeder konnte mitmachen, in den Lauf
einsteigen wann immer er wollte, und so
viel laufen wie er konnte oder mochte.
Trotz teilweise heftiger Regengüsse be-
wegten sich viele Läufer für den guten
Zweck. Für jede gelaufene Runde wur-
den die einzelnen Teilnehmer durch
einen Sponsoren mit einer finanziellen
Spende honoriert. Die Klassen 5 bis 12
des Rottmayr-Gymnasiums Laufen be-
stritten im strömenden Regen tapfer den
Schülerlauf. Auch die Hälfte ihrer Spon-
sorengelder kam der Kinderkrebshilfe
zugute. Die Veranstaltung wurde von
der Bayernwelle Südost im Radio über-
tragen.
Der Veranstalter der Aktion war die
Capio Schlossklinik Abtsee, um die
Organisation kümmerte sich Uschi
Schifflechner. n
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10. Oktober

Als schöne Nachwirkung der
Wifo-Nighttour im September
überreichten die Organisatorin
Petra Aicher und Wolfgang Böhm
von der Volksbank-Raiffeisen-
bank Oberbayern Südost einen
Scheck über 3.000 € an die Kin-
derkrebshilfe.

Zum ersten Mal waren für die Wifo-Nighttour die Tore der Rupertuskirche für
das Publikum geöffnet. Die Kirche war während des Auftritts von vier Gospel-
chören aus der Umgebung bis auf den letzten Platz besetzt. Anders als bei den
übrigen 19 Musikveranstaltungen der Freilassinger Nighttour wurde hier kein
Eintritt verlangt, sondern stattdessen um Spenden gebeten. Insgesamt waren so
1.600 € zusammen gekommen. Die Bank stockte diesen Betrag um 1.400 € auf
insgesamt 3.000 € auf. n

OKTOBER

Der große Umzug, angeführt von der
Musikkapelle Marzoll startete beim
Palmcafe und führte zur Mehrzweckhalle.
Dort erwartete die Besucher ein gemütli-
ches Hüttendorf mit zahlreichen Lecke-
reien und Attraktionen.
In der Halle wurde ein vielfältiges Show-
programm geboten durch das DJ Murat
führte. Unter anderem trat die Jugend-
gruppe des Trachtenvereins „D’Staufen-
ecker” Piding, die Balance Alpin-Gruppe
des Karls-Karlsgymnasiums, die Pidinger
Einrad-Mädels, die Linedance-Gruppen
„White Creek Frogs“ und „Chilli Peppers“
sowie die Jiu-Jitsu-Selbstverteidigungs-
gruppe des TuS Mitterfelden auf. Das
„Folkduo“ Simone und Maxi Wiesbacher
vom Karlsgymnasium zeigte ihr musikali-
sches Talent.
Sportlich ging es hoch hinaus beim Bier-
kisten-Kraxln aber auch beim Bungee-
Running, Hüpfburg, Ponyreiten, Lama-
führen, Torwandschießen und Street-

14. Oktober

Zum zweiten Mal fand die Aktion
Kaminkehrer in Piding statt.
Die Benefizveranstaltung zugunsten
krebskranker, behinderter und bedürf-
tiger Kinder aus der Region organisierte
das Unternehmerforum Piding mit
Unterstützung der Kaminkehrer aus nah
und fern.
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15. Oktober

Die drei Ainringer Mädchen Christina, Mag-
dalena und Franziska hatten die Idee, einen Floh-
markt zu veranstalten. Sie haben gebastelt,
Kuchen gebacken und hatten jede Menge Spaß
beim Verkauf. So kam zur großen Freude der
Mädchen die Summe von 110 € zusammen.
Wer das Geld erhalten sollte
war schnell klar: die Kinder-
krebshilfe. Der Gesamtbetrag
wurde an Rosmarie Baumgart-
ner überreicht. n

Wolfgang Ehrhardt und seine Frau Heidi
aus Piding ließen sich bei ihrer 140-Jahrfeier
im Familienkreis anstatt mit Geburtstags-
präsenten mit einer beachtlichen Summe
für die Kinderkrebshilfe BGL&TS beschen-
ken. Noch etwas aufgerundet kamen so
400 € zugunsten krebskranker Kinder
zusammen. Herr Ehrhardt übergab die
Summe an Rosmarie Baumgartner im Rah-
men des Pidinger Kaminkehrerfestes. n

30. Oktober

Schreinermeister Uli Mittermaier
aus Matzing übergab an die Kinder-
krebshilfe 1.000 €.
Der Großteil des Betrages, über 720 €,
kam durch die Kuchenspenden anläss-
lich des 75-jährigen Firmenjubiläums
der Schreinerei zusammen. Das Unter-
nehmen rundete den Betrag auf 1.000 €
auf. n

31. Oktober

C&A feierte die Eröffnung der 500. Filiale
in Deutschland. Anlässlich dieses Jubiläums
spendete die C&A Foundation jeweils 2.000 €
pro Filiale für wohltätige Zwecke. Die
Spenden sollen, laut C&A Chef Deutschland
Benedikt Spangenberg, im regionalen Um-
feld der jeweiligen Filialen Organisationen,
Projekten oder Initiativen zugute kommen,
deren Schwerpunkt die Hilfe für Eltern,
Kinder und Jugendliche ist.
So wurde für die Arbeit der Kinderkrebshilfe
BGL+TS eine Spende über 2.000 € überreicht.
Zusammen mit Traunsteins Oberbürgermeister Manfred Kösterke übergab Lea
Jung, Filialleiterin des Modehauses C&A in Traunstein, den Spendenscheck. n

Tennis standen die Kinder in Schlan-
gen an. In der Halle glühte der
Brennofen beim Basteln von Schlüs-
selanhängern und viele Arme
wurden mit einem Glitzertatoo ver-
ziert.
Die Kinderkrebshilfe BGL+TS sorgte
mit einem Kaffee- und Kuchen-
stand für das leibliche Wohl der
Besucher und der Infostand gab

einen Überblick über die Arbeit und die Aktivitäten des Vereins.
Mit einem Erlös der Aktion Kaminkehrer 2012 von insgesamt 20.000,- € aus den
äußerst attraktiven Angeboten Vorführungen konnte der Betrag aus der er-
sten Kaminkehreraktion vor zwei Jahren weit überboten werden. Die Kinder-
krebshilfe BGL+TS durfte sich über 6.000,- € freuen. n
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2. November

Unter dem Motto „DJ´s für den guten
Zweck“ sammelten sich um Günter Wim-
mer und sein Team lokale Promis und
Gäste zu einer ganz besonderen Ü30-
Party. So traten Kabarettist Stefan Zinner,
der Keller Steff und Tobi Regner, unter-
stützt von Almkaser-Legende Abe und DJ

Gola vom Kafka beim Zirkuszeltfestival in Waging auf. Zugunsten der Kinder-
krebshilfe legten die Promi DJ`s ihre Lieblingslieder auf. Hier konnte man das
Zeltflair ganz zwanglos erleben und mit dem Eintrittspreis als Spendenbeitrag
Gutes tun. Es war ein sehr gelungener Abend. Ein Scheck in Höhe von 1.232 €
wurde im Kurhaus Waging am See von Günther Wimmer, Andi Barmbichler von
der Sebastian Schuhbeck GmbH & Co.KG, im Beisein von Hans Kern, 2. Bürger-
meister der Marktgemeinde Waging am See, an Astrid Sturm überreicht. n

9. November

Herr Michael Hille, Gebietsverkaufsleiter der
Profine GmbH, und führender Hersteller von
PVC-Fenstersystemen, hat sich in diesem Jahr
dazu entschlossen, anstelle von Weihnachts-
geschenken für seine Kunden, eine Summe an
die Kinderkrebshilfe zu spenden.
Einen Scheck in Höhe von 800 € überreichte
Herr Hille an Rosmarie Baumgartner. n

15. November

Das Fest zu Sankt Martin erinnert uns
daran zu teilen und an die zu denken,
denen es nicht so gut geht wie uns. In
diesem Sinne lud der Pettinger Kinder-
garten heuer wieder zum Martinsumzug
mit feierlichem Gottesdienst und an-
schießendem Umtrunk ein. Die Kinder-
gartenkinder hatten mit ihren Eltern
mehr als 500 Martinsgänse gebacken, die
anschließend bei Glühwein und Punsch

vom Elternbeirat verkauft wurden. So konnte der Erlös von 700 € an die
Kinderkrebshilfe gespendet werden. n

24. und 25. November

Zu ihrer Ausstellung mit allerlei weih-
nachtlichem und adventlichen Zubehör
lud die Gärtnerei Pichler am letzten
Novemberwochenende ein. Der Kaffee-
und Kuchenverkauf erfolgte zugunsten
der Kinderkrebshilfe und wurde von
deren freiwilligen Helferin-
nen durchgeführt. Familie
Pichler sorgte für ein reich-
haltiges Kuchenangebot.
Außerdem wurde der Erlös
aus dem Verkauf von Weih-
nachtssternen für den guten
Zweck gespendet. n

25. November

Am verkaufsoffenen Sonntag wur-
de anlässlich des 6. Geburtstages des
Freilassinger Globus-Marktes wieder
eine riesige Geburtstagstorte ange-
schnitten.
Vier ehrenamtliche Mitarbeiterinnen der
Kinderkrebshilfe verkauften in einer
Rekordzeit von nur 2 ¼ Stunden über
1.900 Tortenstücke.
Der gesamte Erlös von insgesamt 956,10 €
wurde nach der „Tortenschlacht“ von
Geschäftsleiter Christof Judenmann an
die 1. Vorsitzende Rosmarie Baumgart-
ner und Kassiererin Doris Daxer über-
geben. n
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26. November

In diesem Jahr hatte sich die BASF
Trostberg entschieden, auf den Versand
von Weihnachtskarten und Geschenken
zu verzichten und den ersparten, nach
oben aufgerundeten Geldbetrag, an
eine wohltätige Organisation in der
Region zu spenden. Die Wahl war auf
die Kinderkrebshilfe gefallen.
Der Scheck in Höhe von 5.000 € wurde
an Rosmarie Baumgartner bei ihrem
Besuch im Kompetenzzentrum der BASF
Trostberg von den Geschäftsführern
Erich Lackner und Dr. Joachim Roser,

sowie vom Personal- und Kommunikationschef, Klaus Kamhuber, überreicht. n

29. November

Da man ihm das Wichtigste im Leben,
also die Gesundheit, nicht schenken
könne, verzichtete Thomas Riedl, Wirt
des Wieninger Schwabenbräus in Bad
Reichenhall, anlässlich seines 50. Ge-
burtstages auf Geschenke. Er bat seine
Gäste stattdessen um Geldspenden für
kleine Patienten in unserer Gesell-
schaft, die Tag für Tag tapfer mit ihrem
Schicksal kämpfen. Die Gäste griffen
tief ins Portemonnaie und spendeten

insgesamt 3.021 €. Inspiriert durch diese Geste wurde der Betrag noch am
selben Abend um weitere 1.029 € vom Ehepaar Riedl aufgestockt.
Der Steuerberater Karl Geigl ließ es sich nicht nehmen und übergab am näch-
sten Tag zusätzliche 1.000 €, so dass ein Gesamtbetrag in Höhe von 5.050 €
für die Kinderkrebshilfe zustande kam. n

6. Dezember

In Freidling und Hausmoning organisierten
ein paar Mütter einen eigenen Martinszug.
Mit Pferd und dem heiligen Sankt Martin zogen
sie mit ca. 20 Kindern durch Hausmoning. An
der Endstation bei Familie Aicher, gab es bei Kin-
derpunsch und selbstgebackenen Martinsgän-
sen noch einen schönen Ausklang. Der Erlös von
100 € wurde nun mit Freude der Kinderkrebs-
hilfe BGL+TS gespendet. n

7. Dezember

Das Ensemble der Jugend des Thea-
tervereins Kirchanschöring, 14 junge
Erwachsene unter der Regie von Heini
Unterreiner, arbeiteten an der packen-
den Geschichte des Bestsellerromans
„DIE WELLE“, der auf einer wahren
Begebenheit an einer amerikanischen
Highschool basiert und dessen Thematik
des Faschismus von seiner Aktualität
nichts eingebüßt hat. Das mitreißende und spannende Theaterstück sollte vor
allem auch eines: Die Zuschauer daran erinnern, nicht die Augen vor faschisti-
schen Tendenzen zu verschließen, damit nie wieder Menschen dem National-
sozialismus zum Opfer fallen. Dass das junge Ensemble auch angesichts anderer
schwieriger Themen, wie der Krankheit Krebs, nicht die Augen verschließt,
bewiesen sie, indem sie einen Teil des Eintrittsgeldes, insgesamt 650 €, an die
Kinderkrebshilfe BGL+TS spendeten. n
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9. Dezember

Nachdem Michael Schultes schon des
öfteren eine Spendenaktion im Holzknecht-
museum durchgeführt hatte, wollte er
in diesem Jahr für die Kinderkrebshilfe
sammeln.
Die Idee war: Aus stark verharztem Kiefern-
rundlingen (Reaktion der Kiefer auf ein-
dringende Pilzsporen) mittels einer "Heppe"
kleine Späne abzuhacken, in einem Maß-
krug zu bündeln (Verkaufsmaß) und an
Interessenten zu verkaufen.
Käufer waren entweder Kachelofenbesitzer
die diese schnell entzündlichen Späne kauf-
ten (Naturprodukt) oder auch Leute, die
diese stark nach Harz duftende Kienspäne in
ihrer Wohnung einfach auslegten. Das
Geschäft entwickelte sich gut an 3 Tagen
beim Bergadvent im Holzknechtmuseum.

Wie sich auch die Käufer für den guten Zweck äußerst spendabel zeigten,
sodass ein Betrag von 325 € zusammengekommen war. n

8. Dezember

Am 8. Dezember endete das Jubiläumsjahr
zum 40-jährigen Bestehen des Stammtisches
Domraben mit der traditionellen Weihnachts-
feier im Hotel Rupertus.
In den vergangenen Jahrzehnten konnten die
Domraben bei ihren zahlreichen Wohltätig-
keitsveranstaltungen jeweils hohe Geldsummen
für den guten Zweck erzielen. Bei der diesjähri-
gen Jubiläumsfeier wurde die alte Tradition
durch das Sammeln von Spenden fortgesetzt.
So konnte von der Vorstandschaft der Domra-

ben im Rahmen der Feierlichkeiten ein Scheck über 1.520 € für die Kinder-
krebshilfe an Rosmarie Baumgartner übergeben werden. n

12. Dezember

Wie jedes Jahr in der „staden Zeit“, stellte sich
für Metallbau Huber die Frage, was gibt man den
Kunden als Dankeschön für das entgegengebrach-
te Vertrauen zurück. Die Firmenleitung und die
Belegschaft entschieden sich schon vor ein paar
Jahren dafür, die Kosten für irgendwelche Prä-
sente anders zu nutzen und für eine „GUTE
Sache“ im Sinne der Kundschaft zu spenden.
Durch Bekannte und den Sportwagen-Ausflug in
Salzburg war Herr Huber auf die Kinderkrebshilfe
aufmerksam geworden und wollte die Arbeit des Vereins zur Unterstützung be-
troffener Familien fördern. So übereichte Herr Huber 500 € an die 1. Vorsitzende.
Frau Baumgartner bedankte sich herzlich bei Herrn Franz Huber. n

13. Dezember

Unter dem Motto „mithelfen - mitfreuen“
konnten alle Mitarbeiter der größten Ge-
nossenschaftsbank Bayerns Vorschläge für
Einrichtungen und Vereine in der Region
Oberbayern einreichen, die ihnen persönlich
am Herzen liegen oder bei denen sie sich
selbst ehrenamtlich engagieren. 72.500,- €
für den guten Zweck - diese Summe brachte
die Mitarbeiter-Spendenaktion der Sparda-Bank München ein.
Insgesamt wurden 41 Einrichtungen ausgewählt, die nun über den Gewinn-
Sparverein der Sparda-Bank München e. V. (GSV) mit Spenden bedacht werden.
Auch die Kinderkrebshilfe Berchtesgadener Land und Traunstein e. V. konnte
sich über 2.500 € freuen. n

14. Dezember

In Ainring waren die „Klezein“ un-
terwegs.
Sie zogen von Haus zu Haus und er-
freuten die Familien mit Liedern und
Gedichten. Ihr Leiterwagen füllte sich
nach und nach mit Leckerein und mit
Geldspenden. Die stolze Summe von
160 € spendeten sie der Kinderkrebs-
hilfe. n
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14. bis 16. Dezember

Beim Christkindlmarkt in Siegsdorf
gab es am Stand der Kinderkrebshilfe
allerlei Selbstgebackenes, -gebasteltes
und -gestricktes. n

16. Dezember

Die befreundeten Familien Strein und
Witt aus Pittenhart freuten sich wieder
über die große Spendenbereitschaft bei
der Weihnachtsschmiede auf dem Was-
serburger Christkindlmarkt. Der gesamte
Erlös von 1.400 € wurde zu gleichen
Teilen an die Kinderkrebshilfe BGL + TS,
sowie an einen 10-jährigen behinderten
Jungen aus Obing übergeben.

Außerdem konnte Frau Baumgartner ein Kuvert mit 280 € der 13-jährigen
Magdalena Huber aus Obing entgegennehmen.
Sie hatte einen privaten Weihnachtsmarkt zu Gunsten der Kinderkrebshilfe
organisiert. n

19. Dezember

Beim Adventssingen der Grund-
schule Ainring in der Kirche St. Martin
zu Thundorf spendeten die Besucher
876,71 €. Diesen Betrag übergaben die
Kinder von Chor und Schulspielgruppe
an Rosmarie Baumgartner von der Kin-
derkrebshilfe Berchtesgadener Land. n

20. Dezember

Nicht alle Menschen haben einen
Platz auf der Sonnenseite des Lebens
gefunden. Unter dem Motto „Polizisten
zeigen Herz“ hat Polizeipräsident Ro-
bert Heimberger eine Weihnachtsspen-
denaktion zu Gunsten hilfsbedürftiger
Menschen in unserer Heimat ins Leben
gerufen. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter aller Dienststellen zwischen
Watzmann und Zugspitze beteiligten
sich mit großem Engagement an der Spendenaktion. So konnte Polizeipräsi-
dent Robert Heimberger der Vorsitzenden der „Kinderkrebshilfe Berchtesga-
dener Land und Traunstein e. V.“, Frau Rosmarie Baumgartner, im Namen aller
Bediensteten, einen Scheck in Höhe von 7.930 Euro überreichen. n

28. Dezember

Das Adventsstandl mit Glühwein und
Bosnawürste hat der örtliche Verkehrs-
verein in diesem Jahr zum zweiten mal
an zwei Freitagen im Dezember durch-
geführt mit dem Gedanken, die Dorfge-
meinschaft zu fördern, sich nett zu
unterhalten und um eine wohltätige
Einrichtung unterstützen zu können.
Dieser Dorftreff wurde von der Bevölke-
rung überaus gut angenommen und so konnte ein schöner Betrag für die so-
ziale Einrichtung durch den Verkaufserlös gesammelt werden. Um eine runde
Summe zu erreichen, hat auch der Sägekünstler Konrad Winkler aus Tyrlaching
die Leihgebühr für die Krippenfiguren an die Kinderkrebshilfe gespendet.
Eine Einstimmung auf das Weihnachtsfest brachte der urige Stall mit der Heili-
gen Familie, einem Hirten und einem Engel mit zwei Schafen, den freiwillige
Helfer mit gespendetem Material kunstvoll hergestellt haben.
Die beiden Abende wurden mitgestaltet durch eine Posaunengruppe aus Ta-
chinger Jungmusikanten unter der Leitung von Christine Baldauf sowie einer
Bläsergruppe mit Hans Schuster von den “Drei Zwidern”. Alle Mitwirkende
stellten sich freiwillig für den guten Zweck zur Verfügung.
600 Euro konnte die Schatzmeisterin des Verkehrsvereins Taching am See-
Tengling, Monika Dandl an Rosmarie Baumgartner, 1. Vorsitzende der Kinder-
krebshilfe BGL + TS übergeben. n
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Ausblick
l Der Ausflug der betroffenen Familien führt diesmal

in den Europark nach Rust vom 17. bis 20. Mai

l Ein weiteres erlebnispädagogisches Wochenende
für Kinder und Jugendliche ist geplant.

l Für unsere Mütter wird es erneut einen Verwöhnnachmittag geben.

l Der Vereinsausflug ist wieder fester Bestandteil der Vereinsaktivitäten.

l Der allseits beliebte Flohmarkt des Vereins wird weiterhin jeweils
am letzten Samstag eines Monats stattfinden.

l Wenden Sie sich an uns wenn sie eine Familie kennen,
deren Kind an Krebs erkrankt ist oder wenn Eltern erkrankt sind.

l Informieren Sie betroffene Familien über
die Unterstützung durch unseren Verein.

l Nehmen Sie Kontakt zu uns auf per Telefon, Post
oder E-Mail unter info@kinderkrebshilfe-bglts.de.

l Werden Sie Mitglied im Verein Kinderkrebshilfe BGL+TS.

l Unterstützen Sie unsere Aktionen durch Ihre aktive Mitarbeit.

l Helfen Sie den betroffenen Familien durch Ihre Spende.

So können Sie helfen!
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29. Dezember

Das Vier-Firmen-Gauditurnier von BSH
und Heidenhain Traunreut sowie Alz-
Chem Trostberg und Linde Tacherting
war ein Höhepunkt der Trostberger Eis-
Saison 2012. Die Puckjäger hatten mit
einem bunten Rahmenprogramm Hun-
derte Zuschauer ins Eisstadion gelockt.
Neben den Eishockey-Künsten der
Teams konnten sich die Zuschauer auf
das Gastspiel der Rennfahrer Robert
und Alfred Renauer freuen, die mit
ihrem Porsche-Flitzer ins Stadion einge-
rollt waren. Beim Eiskegeln wurden
menschliche Kugeln in die Vollen be-
schleunigt. Auch die große Tombola und
die Eisdisco waren ein Besuchermagnet.
Bei der darauf folgenden Schecküber-
gabe durch Michael Buchner, den Leiter
der Eishockey-Abteilung TSV Trostberg,
und seinem Eishockey-Vorstandskolle-
gen Hans Klein, zugleich Kapitän der
Linde-Mannschaft, konnte Rosmarie

Baumgartner einen symbolischen Scheck über 6.155 € entgegennehmen.
1.200 € aus dieser Summe spendete die BSH Bosch und Siemens Hausgeräte
GmbH Traunreut. n
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Helfen Sie uns helfen!
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Aufnahmeantrag
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt als Mitglied zum Verein “Freunde der Kinder
zur Betreuung krebskranker Kinder und ihrer Familien in den Landkreisen Berchtes-
gadener Land und TS - Freunde der Kinder e.V.” · Dorfstr. 4 · 83317 Oberteisendorf

Name / Vorname

Straße PLZ, Ort

Telefon oder Fax e-Mail

Datum und Unterschrift

Jahresmitgliedsbeitrag 30,- € / Ehepaare 45,- €

Aufnahmeantrag
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt als Mitglied zum Verein “Freunde der Kinder
zur Betreuung krebskranker Kinder und ihrer Familien in den Landkreisen Berchtes-
gadener Land und TS - Freunde der Kinder e.V.” · Dorfstr. 4 · 83317 Oberteisendorf

Name / Vorname

Straße PLZ, Ort

Telefon oder Fax e-Mail

Datum und Unterschrift

Jahresmitgliedsbeitrag 30,- € / Ehepaare 45,- €

!

Nachruf

Wenn ihr
mich ver-
misst
sucht

I
I
I

I I I

I
I

II
II
I
I

II

Petra
= 26.8.2012

Mama von
Anna und Michael

Manuela
= 30.1.2012

Mama von Mathias
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Helfen Sie uns helfen!

Unser herzlicher Dank!

Unser herzlicher Dank für ihr soziales Engagement geht an

l alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer für Ihren Einsatz
bei den Stadtfesten, Weihnachtsmärkten, Benefizveranstaltungen
und Flohmärkten sowie die Kuchenbäckerinnen

l alle Firmen, Vereine, Jugendgruppen, Schulklassen und Kindergärten,
die uns großzügig unterstützt haben

l alle Privatpersonen, die uns durch ihre einmalige
oder mehrfache Spende unterstützt haben

l alle, die bei Geburtstagen und Jubiläen auf Geschenke verzichtet
und für unsere Kinder gespendet haben

l alle, die im Sinne Ihrer verstorbenen Angehörigen gespendet haben

l Tobias Schreiner für die Betreuung unserer Internetseite

Lionsclub
Freilassing-Salzburg

www.lionsclub-fsl.com

Piding · & 08651/96610 · www.TopPrint.de

Drucksachen · Digitaldruck XXL · Beschriftungen
Banner · Aufkleber · Textildruck · Flock/Flex
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Name des Zahlungsempfängers: Freunde der Kinder - Kinderkrebshilfe BGL u. TS e.V.
Anschrift des Zahlungsempfängers:
Straße und Hausnummer: Dorfstraße 4 Postleitzahl und Ort: 83317 Teisendorf Land: BRD
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE50ZZZ00000275228

Ich ermächtige / Wir ermächtigen (A) den Zahlungsempfänger Freunde der Kinder - Kinderkrebshilfe BGL u. TS e.V.
Zahlungen von meinem / unseren Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich (B) weise ich mein / weisen wir unser
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Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart: m Wiederkehrende Zahlung m Einmalige Zahlung

___________________________________________________________
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___________________________________________________________
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___________________________________________________________
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Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Freunde der Kinder - Kinderkrebshilfe BGL u. TS e.V. auf mein / unser Konto
gezogenen Lastschriften einzulösen.
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www.wieninger.de
www.gasthaus-hofwirt.de

www.suedsalz.de

www.rosenberger.de

www.sparkasse-bgl.de

www.sparda-m.de

www.adelholzener.de

www.rb-rupertiwinkel.net
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